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Kapitel 61: Gespräche II

"Was willst du?", fragte D.O, ohne sich groß mit einer höflichen Begrüßung
aufzuhalten, nachdem er den Anruf annahm.

Kurzes, verblüfftes Schweigen folgte darauf. "Du bist nicht Mira", stellte Jonas dann
fest.
   D.O verdrehte die Augen. "Ich weiß", meinte er trocken.
   "Aber ihr Freund bist du auch nicht, oder?"
   "Nicht ihr fester", korrigierte D.O ihn.

"Auch egal. Würdest du mir jetzt bitte Mira geben? Es gibt da Dinge die ich mit ihr
besprechen will"

"Nein", D.O schüttelte den Kopf. Obwohl er natürlich wusste, dass Jonas das nicht
sehen konnte.
  "Und warum?"

"Weil es Dinge gibt, die ich mit dir besprechen will. Davon abgesehen hat sie auch
keine Lust mit dir zu reden. Um es mal milde auszudrücken"
  "Und deshalb rede ich jetzt mit dir?"

"Nein. Mit mir redest du nur weil ich einiges klarstellen möchte. Vor allem weil du es
ja einfach nicht zu verstehen scheinst"
  "Achja? Und was genau verstehe ich nicht?"

"Na das du sie endlich in Frieden lassen sollst. Sie wird nicht zu dir zurück kommen.
Du hast dir jegliche Chancen verspielt. Und nachdem was sie uns erzählt hat von
Anfang an"

"Sie hat euch allen also tatsächlich davon erzählt?", fragte Jonas, es klang beinahe
gleichgültig.

"Wir sind ihre Freunde und Minseok ihr fester Freund. Natürlich hat sie es!", langsam
aber sicher wurde D.O wütend.

Jonas interessierte das nicht im mindesten. So hörte es sich jedenfalls an als er
meinte: "Sie hat sich das alles selbst zuzuschreiben"
D.O konnte nicht glauben was er da hörte. "Sie hat sich das...", er war nun so wütend,

dass ihm für einen Moment die Stimme brach. Die Hand, die nicht das Handy hielt und
frei war, ballte er zur Faust. Auch sein Blick verfinsterte sich, wie zuvor schon.

"Klar hat sie", kam es vom anderen Ende der Leitung. "Und jetzt hol sie endlich ans
Telefon", es klang ungeduldig.
  "Nein"
  "Dann lege ich eben auf und ruf später nochmal an"
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  "Nein", wiederholte D.O.
  "Kannst du auch etwas anderes als nein sagen?", erkundigte Jonas sich.
  "Kommt darauf an worüber gesprochen wird", knurrte D.O.

"Aha", meinte Jonas. Kurzes Schweigen entstand. Dann schnaubte er. "Lief wohl
gestern Nachmittag nicht so gut bei KBS, was?"
D.O blinzelte irritiert. Dann fiel ihm wieder ein, dass es eine Live Sendung war. Kein
besonders großes Wunder also, dass Jonas davon weiß, dachte er. "Gut genug",
antwortete D.O dann auf Jonas Frage.

"Gut genug", Jonas lachte spöttisch. "Ich weiß zwar nicht genau wie ihr sonst so
drauf seid aber das gestern war einfach nur dämlich. Hätte ich früher gewusst, wer ihr
alle seid dann..."
"Dann was?", fauchte D.O "Hättest du alles der Presse verraten? Ja, das glaube ich dir

sofort! Vermutlich würde es dir auch noch nicht einmal etwas ausmachen, wenn du
Mira damit schadest"

"Mira schaden? Sie tut das ganze doch schon selbst indem sie mit einem von euch
zusammen ist. Mit mir wäre sie da tausendmal besser dran!"
D.O schnappte nach Luft. Er konnte einfach nicht glauben, was Jonas da gesagt hatte.
"Ich merke gerade, ich habe doch keine Lust mit dir Pestbeule zu reden. Nur eins noch:
Halt dich von Mira fern, ansonsten wirst du so richtig Ärger bekommen", stellte D.O
klar und legte dann auf. Er atmete tief durch, trat an den Schrank mit dem Geschirr,
öffnete ihn, nahm einen der Teller heraus. Dann schmiss er ihn mit voller Wucht auf
den Küchenboden.

  ****

~Im Wohnzimmer~

"Hast du das auch gehört?", mit großen Augen sah Chen Mira an.
  Die nickte. "Ich schätze, Jonas hat Kyungsoo zur Weißglut getrieben"
  "Daebak", meinte Chen. "Das ist wirklich unglaublich"
  "Du freust dich nicht wirklich darüber?", wollte Mira wissen.

Chen schüttelte den Kopf. "Nein", sagte er. "Es ist nur so, dass Kyungsoo eigentlich
ziemlich geduldig ist. Wenn er etwas aus der Küche kaputt macht, was bisher nie
vorgekommen ist, muss er wirklich ziemlich wütend sein"

"Würde mir bitte jemand von euch erklären, was es hier wieder für einen Krach gibt?
Und das auch noch am frühen Morgen", bat Suho genervt, der gerade ins
Wohnzimmer kam.

"D.O ist wütend. Er hat vermutlich gerade einen der Teller auf den Boden
geschmissen", erklärte Chen sachlich.

"D.O ist wütend? Warum?", fragte Suho. Er hielt kurz inne. Dann sah er Chen an.
"Moment. Hast du gerade gesagt, er hat einen Teller auf den Boden geschmissen?"
  "Ja", Chen nickte.
  "Aber Kyungsoo liebt doch die Küche!"
  "Ja", wieder nickte Chen.

Mira dagegen stand auf. "Ich gehe mal nach ihm sehen. Immerhin ist es irgendwo
auch meine Schuld", sagte sie und machte sich, ehe einer der beiden etwas sagen
konnte, auf den Weg zu D.O.
  ****
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~Kurz darauf~

"Kyungsoo? Geht es dir gut?", fragte Mira als sie in der Küche war.
  D.O sah auf. "Geht schon einigermaßen"
  "Sicher?", misstrauisch sah Mira ihn an.

"Ja", er nickte. Dann sah er auf den Küchenboden. "Nur um den Teller ist es doch
etwas schade..."
  "Na wenn das alles ist", Mira lachte.

"Eigentlich ist das nicht alles. Aber ich habe jetzt echt keinen Nerv dazu, dir alles zu
erzählen was diese Person für Zeug geredet hat", D.O seufzte und massierte sich die
Schläfen.
  "Musst du auch nicht", Mira lächelte ihn an.
  Er erwiderte das Lächeln. "Danke"
  "Kein Problem", sagte sie.

D.O erwiderte ihren Blick nachdenklich. "Nun, dass es keine weiteren Probleme gibt
wage ich doch stark zu bezweifeln. Aber vermutlich haben wir, oder besser du,
wenigstens vor ihm vorerst Ruhe"
  "Wie meinst du das?", irritiert blickte Mira ihn an.

D.O seufzte abermals. "Ich rede von dem Interview gestern. Du solltest es wirklich
nicht auf die leichte Schulter nehmen. Auch wenn der Moderator deinen Namen falsch
verstanden hat. Wir sollten vorsichtig sein. Die Öffentlichkeit ist jetzt darüber
informiert, dass Minseok mit dir zusammen ist und wenn sie dich erstmal zu Gesicht
bekommen dann..."
  "Kyungsoo?", unterbrach Mira seinen Redefluss.
  "Ja?"

"Ich werde aufpassen. Doppelt und dreifach. Das verspreche ich dir. Also mach dir
nicht zu viele Gedanken und Sorgen, in Ordnung?"
  "Okay", D.O grinste schief. "Ich versuche es jedenfalls"
  "Danke", Mira lächelte. "Du bist echt ein ganz toller Mensch und Freund"
  D.O nickte. "Ich weiß"
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